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LIKE. LOL. LOKALPOLITIK IN BERLIN
UND EUROPA
Eine Social-Media-Schulung

08.10.2020
09:00 - 15:00 Uhr
Europäische Akademie Berlin
Berlin

PROGRAMM

09:00 Begrüßung und Vorstellungsrunde
Dr. Christian Johann
Direktor, Europäische Akademie Berlin
• Erwartungen an das Thema
• Vorkenntnisse
• Einstieg ins Thema

09:30 Soziale Medien: Welchen Nutzen bietet Social
Media in der bezirklichen und
kommunalpolitischen Arbeit?
Einblicke in die Praxis
Nina Monaghan
Leiterin Kommunikation bei der Universum AG
• Chancen, Risiken und Mehrwert von Social
Media im Kiez
• Die größten Unterschiede der bezirklichen und
politischen Öffentlichkeitsarbeit
• Beispiele für erfolgreiche Nutzung

10:30 Social Media im Bezirk und „Kiez“:
Persönliche Positionierung, Grundlagen, Kanäle

Sabine  Schmitt
Social Media Managerin, Europäische Akademie
Berlin
• Ziele
• Zielgruppe
• Auswahl der Kanäle

11:30 Social Media Strategie
Sabine  Schmitt
Social Media Managerin, Europäische Akademie
Berlin
• Was zeichnet eine gelungene SoMe Strategie
aus?
• Planung ist alles: Der Redaktionsplan
• Content Strategie
• Content ist king: Wie setze ich welche Formate
optimal ein?
• Erfolgsmessung mit KPIs
• Social-Media-Faustregeln – Die 10 dos & dont’s
• SEO is for everyone. So findet Google Deine
Inhalte!

13:00 Mittagspause
gemeinsames Mittagessen

13:45 Eskalationsplan: Was tun bei einer Social-
Media-Krise?
Praxisbeispiel
Nina Monaghan
Leiterin Kommunikation bei der Universum AG

14:45 Auswertung der Seminarergebnisse und
Abschlussgespräch
Ralf Erbel
Leiter des Länderbüros Berlin-Brandenburg der
Friedrich-Naumann-Stiftung für die Freiheit
Dr. Christian Johann
Direktor, Europäische Akademie Berlin

15:00 Ende



ZUM THEMA!

Social Media wird für die kommunalpolitische Kommunikation und den Austausch immer wichtiger, denn politische Meinungsbildung und
-machung finden vermehrt über Social-Media-Kanäle statt. Kein anderes Medium erlaubt es, direkter, schneller und kostengünstiger mit
den Zielgruppen zu kommunizieren und interagieren und dabei hohe Reichweiten zu erzielen. Aus diesem Grund ist ein professioneller
Social-Media-Auftritt unabdingbar für die kommunal- und bezirklichen Erfolge. Die dabei entstehende Fortbildung hat ein Prototyp-
Charakter und soll fester Bestandteil des Portfolios der EAB sein.
Wie kann man das komplexe, allgegenwärtige und so doch fremde Thema „Europa“ kreativ, zielführend und vor allem ansprechend für
verschiedene Zielgruppen gestalten und „an den Mann bringen“? Wie können etablierte Akteure in den Bezirken dabei unterstützt werden,
digitale Kompetenzen bei der Suche nach verlässlichen Informationen zu entwickeln? Wie kann das hohe Engagement und die Kreativität
zumeist junger Menschen, die sich vor und hinter der Handy-Kamera zeigen, gewinnbringend von lokalen Akteuren genutzt werden? Wie
können sie zeigen, dass eine aktive Teilnahme am gesellschaftlichen und politischen Diskurs auch Entwicklungs- und Entfaltungschancen
für jeden Einzelnen birgt? Und – noch weiter gedacht – wie können kreative Vorbilder, sog. feedforwarders politikverdrossene couch
potatoes motivieren, sich für eine gute Sache in Europa einzusetzen?

MIT ALLEN KRÄFTEN FÜR EINE LIBERALE WELT:

UNSERE POLITISCHE BILDUNG UND BEGABTENFÖRDERUNG

Die Friedrich-Naumann-Stiftung für die Freiheit bietet liberale Angebote zur Politischen Bildung. Damit ermöglichen wir es dem Einzelnen,
sich aktiv und informiert ins politische Geschehen einzumischen. Begabte junge Menschen fördern wir durch Stipendien. International
setzen wir uns in mehr als 60 Ländern für Menschenrechte und Demokratie ein, indem wir Politikdialog und Politikberatung unterstützen.
Anliegen  und  Verpflichtung  zugleich:  Seit  2007  ist  der  Zusatz  "für  die  Freiheit"  Bestandteil  unseres  Stiftungsnamens.  Unsere
Geschäftsstelle ist in Potsdam, Büros unterhalten wir in ganz Deutschland und weltweit.

Politische Analysen, liberale Argumente und Neues aus der Stiftungswelt - informieren Sie sich auf freiheit.org!

INFORMATIONEN UND KONTAKTE

Veranstaltungsort
Europäische Akademie Berlin
Bismarckallee 46/48
14193 Berlin

Veranstalter
Friedrich-Naumann-Stiftung für die Freiheit
Länderbüro Berlin-Brandenburg
Reinhardtstraße 12
10117 Berlin
www.berlin-brandenburg.freiheit.org

Organisation
Mariami Kublashvili
Telefon +49 30 288778 569
Mariami.Kublashvili@freiheit.org

Studienleitung
Ralf Erbel
Leiter des Länderbüros Berlin-Brandenburg der Friedrich-
Naumann-Stiftung für die Freiheit

Die Veranstaltung ist kostenfrei.
Die Teilnahmebedingungen finden Sie unter
freiheit.org/teilnahmebedingungen
Jetzt anmelden unter
shop.freiheit.org/#!/Veranstaltung/ogwes
oder über unseren zentralen Service
E-Mail
Telefon
Fax
Post

service@freiheit.org
+49 30 22 01 26 34 (Mo-Fr von 08-18 Uhr)
+49 30 69 08 81 02
Friedrich-Naumann-Stiftung für die Freiheit
Postfach 1164
53729 Sankt Augustin

https://www.freiheit.org/teilnahmebedingungen
https://shop.freiheit.org/#!/Veranstaltung/ogwes
mailto:service@freiheit.org


ANMELDUNG Bitte vollständig ausfüllen!

Friedrich-Naumann-Stiftung für die Freiheit
Postfach 11 64
53729 Sankt Augustin

Die Veranstaltung ist kostenfrei. Die Teilnahmebedingungen finden Sie unter freiheit.org/teilnahmebedingungen
Ihre Anmeldung können Sie auch per E-Mail oder Fax senden: Fax +49 30 69 08 81 02, E-Mail service@freiheit.org

LIKE. LOL. LOKALPOLITIK IN BERLIN UND EUROPA
08.10.2020, 09:00 Uhr, Europäische Akademie Berlin, Berlin

Name 

Vorname 

Institution 

Straße / Nr 

PLZ / Ort 

E-Mail 

1. Begleitperson

Name 

Vorname 

2. Begleitperson

Name 

Vorname 

¨ Ich habe die Teilnahmebedingungen (freiheit.org/teilnahmebedingungen) gelesen und stimme diesen zu. Die hier erhobenen Daten
werden zum Zwecke der Leistungserfüllung verarbeitet und von der Stiftung stets vertraulich behandelt. Ausführliche Informationen
finden Sie in unseren Hinweisen zum Datenschutz auf der Homepage der Stiftung unter freiheit.org/datenschutz aus denen Sie u.a.
auch ersehen können, welche Rechte Ihnen zustehen.

¨ Ich bin damit einverstanden, dass meine Daten genutzt werden, um mich auf Veranstaltungen, Publikationen und sonstige Aktivitäten
der Stiftung aufmerksam zu machen. Diese Informationen dürfen mir auch per E-Mail zugehen. In meinen Profileinstellungen auf
shop.freiheit.org/#Profil/ kann ich konfigurieren, wie ich informiert werden möchte. Diese Einwilligung kann ich jederzeit per E-Mail
(service@freiheit.org) oder per Fax (+49 30 69 08 81 02) widerrufen.

Datum, Unterschrift

https://www.freiheit.org/teilnahmebedingungen
mailto:service@freiheit.org
https://www.freiheit.org/teilnahmebedingungen
https://www.freiheit.org/datenschutz
https://shop.freiheit.org/#Profil/
mailto:service@freiheit.org


Teilnahmebedingungen

Die Veranstaltung steht allen Bürgerinnen und Bürgern zur Teilnahme offen. Da das Seminar als politische Bildungsveranstaltung aus öffentlichen
Mitteln gefördert wird, ist eine Verpflichtung zur Teilnahme an allen Programmteilen Voraussetzung für Ihre Anmeldung.

Ihre Anmeldung kann online oder über einen Anmeldebogen erfolgen und ist für Sie verbindlich. Wenn in der Beschreibung der Veranstaltung nicht
anders angegeben, erhalten Sie von uns spätestens 10 Tage vor Veranstaltungsbeginn eine verbindliche Bestätigung Ihrer Anmeldung.

Im Rahmen der Veranstaltung können Bild- und Tonaufnahmen für Dokumentationszwecke gemacht werden. Mit ihrer Teilnahme erklären sich die
Teilnehmer damit einverstanden, dass sie auf solchen, auch für die Veröffentlichung im Internet vorgesehenen Übertragungen, Video-Aufzeichnungen
oder Fotografien abgebildet werden.

Bei weniger als 10 Anmeldungen oder höherer Gewalt behalten wir uns die Absage der Veranstaltung vor. Wir werden Sie so rechtzeitig wie möglich
über einen Ausfall informieren. Gegebenenfalls geleistete Zahlungen erstatten wir Ihnen umgehend.

So die Veranstaltung kostenpflichtig ist, wird die Teilnahmegebühr mit der von uns versendeten verbindlichen Bestätigung bzw. der Rechnung fällig.
Wenn Sie im Rahmen der Anmeldung Barzahlung am Veranstaltungsort angegeben haben, wird der Betrag erst zum Beginn der Veranstaltung fällig.
Wenn Sie sich mit einem reduzierten Teilnahmebeitrag angemeldet haben, bringen Sie bitte einen geeigneten Nachweis zur Veranstaltung mit oder
senden ihn per E-Mail  an service@freiheit.org.  Der reduzierte Teilnahmebeitrag gilt  für  Schüler,  Studenten (bis 30 Jahre),  Auszubildende und
Arbeitslose.

Für mehrtägige, kostenpflichtige Veranstaltungen gilt: Bis zu 20 Tagen vor Veranstaltungsbeginn können Sie Ihre Anmeldung kostenlos stornieren.
Stornieren Sie Ihre Buchung bis zu 5 Tagen vor Veranstaltungsbeginn werden 50 % des Tagungsbeitrages als Ausfallgebühr fällig. Bei späterer Absage
oder bei Nichterscheinen wird der gesamte Betrag fällig, es sei denn, Sie benennen mit Ihrer Absage einen Ersatzteilnehmer.

Für eintägige, kostenpflichtige Veranstaltungen gilt die folgende Regelung, wenn nicht in der Einladung eine abweichende Regelung angegeben ist: Bis
zu 3 Tagen vor Veranstaltungsbeginn können Sie Ihre Anmeldung kostenlos stornieren. Bei späterer Absage oder bei Nichterscheinen wird der
gesamte Betrag fällig, es sei denn, Sie benennen mit Ihrer Absage einen Ersatzteilnehmer.

Bitte  begleichen  Sie  den  fälligen  Tagungsbeitrag  wie  auf  der  Anmeldung  angegeben.  Bei  einigen  Veranstaltungen  akzeptieren  wir  aus
organisatorischen Gründen nur Barzahlung.

Weitergehende Ansprüche sind ausgeschlossen. Gerichtsstand ist Potsdam.


